
662 Nachrichten.

Corn. Desimoni Regesti delle lettere pontificie riguar­
danti la Liguria dai più antichi tempi fino all’ avvenimento 
d’Innocenzo III. Genova 1887 (Sep.-Abdruck aus den Atti 
della Società Ligure di storia patria). Den Inhalt der Arbeit 
kennzeichnet der Titel zur Genüge. Zu den in den Regesten 
erwähnten Stücken, deren Nummern gewissenhaft citiert sind, 
hat Desimoni eine kleine Anzahl neuer aus italienischen Hand­
schriften oder aus unzugänglichen Werken hinzugefügt. Ein 
Anhang ‘Dokumente’ enthält 25 angeblich unbekannte päpst­
liche Urkunden aus der Zeit bis 1198. Doch wird man einige 
derselben vergeblich in dem demnächst erscheinenden Regesten- 
Supplement suchen; denn schon das erste Stück gehört nicht 
Gregor VII, sondern Gregor IX (26. Febr. 1228), das sechste 
ist nicht von Alexander III, sondern Gregor X. (18. Nov. 
1272) und steht bei Potthast 20642, das siebente ist ebenfalls 
nicht von Alexander III, sondern von Alexander IV. (18. Aug. 
1255), wie man leicht aus der Angabe der Pontificatsjahre 
entnehmen kann. S. L.

Von den Registres d'Innocent IV. par Elie Berger 
ist das Schlussheft des 2. Bandes erschienen; es enthält eine 
Abhandlung: ‘Saint Louis et Innocent IV. Etude sur les rap­
ports de la France et du Saint-Siège’.

Georg Erler veröffentlicht bei Veit & Co. in Leipzig 
die schon früher in Aussicht gestellten, für die Geschichte der 
päpstlichen Kanzlei wichtigen Schriften: ‘Liber cancellariae 
apostolicae vom J. 1380 und der Stilus palatii abbreviatus 
Dietrichs von Nieheim’.

Paul Fabre theilt in d. Mélanges d’Archéol. et d’hist. 
publ. par l’Ecole franç. de Rome, t. VII, aus dem Ms. de 

l'Arsenal 526 ein Verzeichnis der Kirchen in Rom mit, aus 
der Zeit Gregors X, und also in der Mitte zwischen denen 
des Cencius und dem des 14. Jahrh. bei Urlichs, mit welchen 
es hier verglichen ist. Aus demselben Ms. wird auch Mabillons 
Ordo Romanus XIII berichtigt.

Von den Regesten zur Geschichte der Bischöfe von 
Konstanz, von Dr. Ladewig ist die zweite Lieferung, von 
den Regesten der Pfalzgrafen am Rhein, bearbeitet von 
Koch und Wille, der sie jetzt allein fortsetzt, ebenfalls die 
zweite Lieferung erchienen.

Von den Mittelrheinischen Regesten von Goerz ist 
der 4. Band erschienen.
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